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Seit 2002 ist BEGO Co-Partner der
deutschen Olympiamannschaft. Bei
den kommenden Spielen in London
vom 27. Juli bis 12. August wird das Bre-
mer Dentalunternehmen nun zum
sechsten Mal die zahnärztliche Versor-
gung anbieten – mit einem Team aus
neun Zahnärzten. Highlight ist die Ein-
richtung einer eigenen zahnärztlichen
Praxis im Deutschen Haus im „Mu-
seum of Docklands“ in London. Wir
sprachen mit Christoph Weiss, ge-
schäftsführender Gesellschafter der
BEGO, über dieses außergewöhnliche
Projekt.

Antje Isbaner: Herr Weiss, Ihr Unter-
nehmen agiert seit mehreren Jahren
als Co-Partner der deutschen Olym-
piamannschaft. Nun kennt man so
ein Engagement vor allem von Unter-
nehmen aus dem Consumerbereich
oder speziell von Sportmarken. Was
also hat Sie als Dentalunternehmen
bewogen, ausgerechnet hier aktiv zu
werden?

Christoph Weiss: Unser Engage-
ment für die deutsche Olympiamann-
schaft ist für uns ein wichtiges Thema,
weil sich der olympische Gedanke so
gut mit unserer Unternehmensphilo-
sophie verträgt. Das drückt sich schon

in unserem Firmenmotto „Miteinan-
der zum Erfolg!“ aus. Olympische
Werte wie Erfolgsorientierung in Ver-
bindung mit Entschlossenheit, Aus-
dauer und Zielstrebigkeit sowie Team-
geist und Weltoffenheit treiben uns
auch in unserer täglichen Arbeit voran.
Und nicht zu vergessen: Go for Gold!
Denn was könnte besser zu unseren
Produkten passen? 

Unser Engagement für die Olym-
piamannschaft ist daher eine Möglich-
keit, zu zeigen wofür wir stehen, an was
wir glauben und worauf wir auch etwas
stolz sein dürfen. Darüber hinaus bietet
sich uns die Gelegenheit, deutlich zu
machen, dass auch gerade die Dental-
technik einen wichtigen Beitrag zu
Höchstleistungen liefert. Letztlich ist es
für uns eine großartige Chance, all das
zu präsentieren, was wir als Industrie-
unternehmen gemeinsam mit unseren
Partnern – den Zahntechnikern und
Zahnärzten – für das Wohlbefinden der
Patienten tun können. 

Zu Ihrem Team für die Praxis im Deut-
schen Haus gehören auch neun Zahn-

ärzte aus Deutschland, die während
der Spiele abwechselnd in der BEGO-
Praxis eingesetzt werden. Wer sind
diese Zahnärzte und wie muss man
sich die Arbeit vor Ort vorstellen? Wie
sieht die zahnmedizinische Rundum-
betreuung aus?

Wir haben aus interessierten Zahn-
ärzten ein Team zusammengestellt und
uns dabei an den speziellen Arbeits-
anforderungen vor Ort orientiert. Die
einzelnen Teammitglieder werden
während der Spiele abwechselnd in der
BEGO-Praxis anwesend sein. Die Lei-
tung des Teams übernimmt Frau Dr.
Zita Funkenhauser, die nicht nur als

Top-Zahnmedizinerin eine
geeignete Ansprechpartne-
rin sein wird, sondern auch,

weil sie als zweifache
Olympiasiegerin und
mehrfache Weltmeis-
terin im Fechten die

Bedürfnisse der Sport-
ler bestens kennt.  

Mit dabei sind wie-
der Prof. Martin Jörgens

und Prof. Marcel Wain-
wright aus Düsseldorf
sowie Dr. Gunter Glaser
aus Wermelskirchen, die
schon bei den vergange-
nen Olympischen Spie-
len Teil des BEGO-Teams
waren. Darüber hinaus
konnten wir mit Dr. Mi-

chael Gleau aus München, Dr. Michael
Blank und Dr. Mathias Siegmund aus
Regensburg, Dr. Stefan Günther sowie
Dr. Philip Abramowski aus der Zahn-
klinik Essen weitere Experten gewin-
nen, die das Team perfekt ergänzen. 

Das BEGO-Zahnärzteteam steht in
erster Linie für eine kostenlose zahnme-
dizinische Notfallversorgung zur Ver-
fügung und wird bei Bedarf zusätzlich
von einer lokalen Londoner Praxis
unterstützt. Man denke hier an kleinere
Verletzungen wie eine abgebrochene
Zahnkrone, den Verlust einer Füllung
oder auch eines ganzen Zahnes. Nur
ganz schwere Unfälle, etwa Kieferbrü-
che, die hoffentlich nicht vorkommen
werden, müssen wir an ein zuständiges
Krankenhaus weiterleiten. Die Türen
unserer Praxis stehen darüber hinaus
allen Gästen des Deutschen Hauses für
eine zahnärztliche Untersuchung und
Beratung sowie auf Wunsch auch für
ein kostenloses Zahnbleaching offen.

Wie schaffen Sie die organisatori-
schen und logistisch-technischen
Voraussetzungen für eine voll funk-

tionsfähige Zahnarztpraxis im Deut-
schen Haus in London?

Auch wenn wir nur eine profes-
sionelle Erstversorgung sicherstellen
wollen, werden wir im Deutschen Haus
eine Praxis einrichten, die den neuesten
zahnärztlichen Standards entspricht –

das ist doch ganz klar. Die organisatori-
schen und logistischen Ansprüche da-
für sind tatsächlich hoch, denn wir ha-
ben nur wenig Zeit, um das komplette
Material anzuliefern und die Praxis voll
funktionsfähig zu machen. Zum Glück
ist unser BEGO-Team inzwischen gut
eingespielt und bringt von den vergan-
genen Spielen reichhaltige und wert-
volle Erfahrungen mit. 

Unterstützt werden wir bei unse-
rem Projekt zudem von anderen deut-
schen Unternehmen aus der Dental-
branche. So stellt uns etwa KaVo
kostenlos eine zahnärztliche Einheit
zur Verfügung, während uns Plura-
dent und Kohler Medizintechnik mit

den notwendigen Instrumenten und
Verbrauchsmaterialien ausstatten.
Darüber hinaus ist dank beteiligter
Dentallabore und unseres Hightech-
Produktionszentrums in Bremen auch
die kurzfristige Versorgung mit hoch-
wertigem und gegebenenfalls sogar

umfangreichem Zahnersatz vor Ort
gesichert.  

Ist bei Ihren Mitarbeitern schon das
Olympia-Fieber ausgebrochen? 

Bei vielen fängt es tatsächlich all-
mählich an zu kribbeln. Und sicher-
lich wird sich bei ihnen das Olympia-
Fieber durch unser Engagement für die
deutsche Olympiamannschaft noch
weiter verstärken. Das Thema begleitet
uns ja auch schon etwas länger: Schon
im April letzten Jahres haben wir ver-
schiedene Aktionen gestartet, beispiels-
weise ein Gewinnspiel für Kunden, bei
dem wir als Hauptgewinn eine kom-
plette Reise zu den Olympischen Spie-

len für zwei Personen verlosten. Ein
Gewinnspiel für Zahnärzte, Zahntech-
niker und Patienten, bei dem es Karten
für olympische Sportveranstaltungen
zu gewinnen gibt, läuft noch bis Mitte
Juni. Und natürlich haben wir ähnliche
Aktionen auch für unsere eigenen Mit-

arbeiter durchgeführt. Das alles hat
sicher dazu beigetragen, dass viele
unserer Kunden, Partner und Mitar-
beiter den Spielen in London entgegen-
fiebern.

Herr Weiss, vielen Dank für das
Gespräch. Wir wünschen Ihnen ein
erfolgreiches Engagement in London
und uns allen ereignis- und erfolg-
reiche Olympische Spiele! 

Hinweis: Auf ZWP online wird während der
Olympischen Spiele täglich aus der BEGO-
Praxis im Deutschen Haus über das Engage-
ment des Dentalunternehmens berichtet. 

DT

„Unser Engagement für die deutsche Olympiamannschaft
ist für uns ein wichtiges Thema“

BEGO-Chef Christoph Weiss im Interview über die zahnärztliche Praxis im Deutschen Haus in London. Von Antje Isbaner, ZWP-Redaktion.
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Gingiva-Management in der Parodontologie und Implantologie
I Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs I

neu!
inkl. DVD

I Termine 2012 I

07.09.2012 Ost 9. Leipziger Forum für

09.00 – 13.00 Uhr Leipzig Innovative Zahnmedizn

05.10.2012 Nord 42. Internationaler 

09.00 – 13.00 Uhr Hamburg Jahreskongress der DGZI

12.10.2012 Süd 3. Münchener Forum für 

14.00 – 18.00 Uhr München Innovative Implantologie

02.11.2012 West 2. Essener Implantologietage

14.00 – 18.00 Uhr Essen

HAUPTKONGRESS

Organisation I Anmeldung
OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29
04229 Leipzig, Deutschland
Tel.: +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-390
event@oemus-media.de 
www.oemus.com

Kursgebühr inkl. DVD 195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale 25,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Hauptkongress wird die
Kursgebühr angerechnet. 

Nähere Informationen zu den Kursinhalten und den Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen erhalten Sie unter www.oemus.com

I Organisatorisches I

I Prof. Dr. Marcel Wainwright/
Kaiserswerth I 

Dieser Kurs wird unterstützt

I in Kooperation I

Für die Kursreihe „Chirurgische Aspekte der rot-weißen Ästhetik “ melde ich folgende Personen verbindlich an:

                

��07.09.2012 I Leipzig ��05.10.2012 I Hamburg ��12.10.2012 I München ��02.11.2012 I Essen

��Bitte senden Sie mir das Programm zum Hauptkongress
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I Kursreihe 2012 I
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JETZT AUCH MIT PAPILLEN-AUGMENTATION,
LIPPENUNTERSPRITZUNG UND GUMMY-SMILE-
KORREKTUR

Programm
„Chirurgische 
Aspekte der rot- 
weißen Ästhetik“

QR-Code einfach 
mit dem Smartphone 
scannen (z. B. mithilfe 
des Readers Quick Scan) 

I F
ax

an
tw

or
tI

+
49

 3
41

 4
84

74
-3

90

ANZEIGE

Christoph Weiss 


